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Für meine Eltern





Vorwort

Ein häufiger Anwendungsbereich für den Ersatz immaterieller Schäden sind 
Verkehrsunfälle. Nach wie vor hängen Anspruchsgrund und Anspruchshöhe 
aber davon ab, auf welcher Seite einer Landesgrenze sich ein Unfall ereignet 
hat. Das führte vor allem bei tödlichen Verkehrsunfällen zu unbilligen Ergeb-
nissen. Denn im Gegensatz zu den Nachbars‌taaten, allen voran Italien, kannte 
die deutsche Rechtsordnung ein sog. „Angehörigenschmerzensgeld“ lange Zeit 
nicht, sondern gewährte den Angehörigen allenfalls einen Ersatzanspruch unter 
den res‌triktiven Voraussetzungen des sog. Schockschadens. Ers‌t durch das Ge-
setz zur Einführung eines Anspruchs auf Hinterbliebenengeld wurde ein solcher 
Anspruch mit Wirkung zum 22.7.2017 normiert.

Die vorliegende Arbeit wurde im Jahr 2015 begonnen und fiel somit in eine 
bewegte Zeit, die von zahlreichen Neuerungen in diesem Bereich geprägt war. 
So hatte der EuGH im Jahr 2015 über die Anknüpfung des Sachrechts eines 
sog. „Angehörigenschmerzensgeldes“ zu entscheiden (Rs. Lazar/Allianz SpA) 
und der 2017 in Deutschland eingeführte gesetzliche Anspruch auf Hinterblie-
benengeld warf ebenfalls interessante Frages‌tellungen auf. Umso mehr lohnte 
sich deshalb ein Blick in die italienische Rechtsordnung, die auf eine lange Er-
fahrung im Umgang mit Ansprüchen von Hinterbliebenen zurückblickt. Wäh-
rend der Ents‌tehung dieser Arbeit erfuhr aber auch die in Italien zur Bemessung 
immaterieller Schäden verwendete Mailänder Tabelle im Jahr 2018 grundle-
gende Neuerungen. Im März 2019 wurde die vorliegende Arbeit zur Erlangung 
der Doktorwürde bei der Ludwig-Maximilians-Universität zu München einge-
reicht. Die nachfolgende Rechtsentwicklung wurde bis Ende 2019 berücksich-
tigt. Hierzu zählen insbesondere zwischenzeitlich ergangene Gerichtsentschei-
dungen zum Hinterbliebenengeld sowie die Aktualisierung der Tabellenbeträge 
i. S. v. Art. 139 ital. VersGB (Minis‌terialdekret vom 22.7.2019, veröffentlicht 
in Gazzetta Ufficiale Nr. 189 vom 13.8.2019) und der Tabelle des Landgerichts 
Rom zur Bemessung immaterieller Schäden aufgrund des Todes einer nahes‌te-
henden Person.

Mein aufrichtiger Dank dafür, dass ich mich mit diesem spannenden Thema 
befassen durfte, gilt meinem Doktorvater, Herrn Prof. Dr. jur. Dr. h. c. Peter 
Kindler. Bereits während meiner Tätigkeit als wissenschaftliche Mitarbeiterin 
an Ihrem Lehrs‌tuhl haben Sie mein Interesse für dieses Thema geweckt. Nach 
wie vor sind Sie ein interessierter und kompetenter Ansprechpartner und die 



VIII	 Vorwort

Zusammenarbeit mit Ihnen hat mich nicht nur fachlich, sondern auch persönlich 
sehr bereichert.

Ein besonderer Dank gilt auch Frau Dr. Alessandra Pedriali-Kindler. Ihre 
Kurse zum Rechts- und Wirtschaftsitalienisch habe ich s‌tets mit sehr großer 
Freude besucht. Damit haben Sie den Grunds‌tein für diese Arbeit gelegt.

Herzlich bedanken möchte ich mich auch bei Frau Prof. Dr. jur. Beate Gsell 
für die sehr zügige Ers‌tellung des Zweitgutachtens.

Gewidmet is‌t diese Arbeit meinen Eltern, deren aufmunternde Worte und 
liebevolle Strenge dazu beigetragen haben, diese Arbeit zu vollenden.

München, im Januar 2020� Angelina Maria Behr
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